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LOKALES

Stadt weit Tem po 30 stö ßt auf
Wi der stand

Ein Bür ger an trag zum Tem po li mit �n det im Um welt- 

aus schuss ein ge spal te nes Echo.

Tem po 30 in der gan zen Stadt? FO TO : DPA

VON UL RICH SCHÜTZ

LE VER KU SEN | Für vie le Au to fah rer ist es ein Schreck -

ge spenst, für an de re die rich ti ge Lö sung für mehr Le -

bens qua li tät in Städ ten: Tem po 30 als Re gel ge -

schwin dig keit statt der gel ten den 50 km/h. Im Um -

welt aus schuss �amm te die meist lei den schaft lich ge -

führ te Dis kus si on um die ses The ma kurz auf. Aus lö -

ser war der Bür ger an trag von „Par ents for Fu ture“:

Die Stadt Le ver ku sen sol le bei der Städte initia ti ve
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„Le bens wer te Städ te durch an ge mes se ne Ge schwin -

dig kei ten – ei ne neue kom mu na le In itia ti ve für

stadt ver träg li chen Ver kehr“ mit ma chen. Ziel des Zu -

sam men schlus ses von in zwi schen 90 Kom mu nen ist

es, dass sie selbst ent schei den kön nen, wo Tem po 30

vor ge schrie ben wird. Da zu müs sen aber Ge set ze ge -

än dert wer den.

Grund sätz lich 30 km/h in Städ ten sieht Dany Ka hin dy

von „Par ents for Fu ture“ als ei nen wich ti gen Bau -

stein der Mo bi li täts wen de an. Es ge he ne ben der Er -

hö hung der Le bens qua li tät auch um mehr Raum für

Fu ß gän ger und Rad fah rer, be grün det Ka hin dy ih ren

An trag und ver weist auf das vom Stadt rat be schlos se -

ne Le ver ku se ner Mo bi li täts kon zept. Dar in ist die

Stär kung des Fu ß ver kehrs fest ge schrie ben. In Ka hin -

dys An trag hei ßt es: „Der Rad ver kehr sol le ... Platz für

den Fu ß ver kehr ma chen und wer de da her teils auf die

Stra ße aus wei chen müs sen. Fol ge: „Die Re du zie rung

auf 30 km/h, auch auf Haupt stra ßen, wird da her un -

um gäng lich.“

Die Städte initia ti ve er war tet mit neu en Re geln im

Stra ßen ver kehrs ge setz, dass Ge mein den Tem po 30

aus „ver kehr li chen, so zia len, öko lo gi schen und bau -

kul tu rel len Grün den“ an ord nen zu dür fen. Die wei te -

re Be grün dung ist ge eig net, bei Au to fah rern für er -

höh ten Puls schlag zu sor gen: Die an ge mes se ne Lang -

sam keit im Stra ßen ver kehr könn te künf tig „auch für

gan ze Stra ßen zü ge im Haupt ver kehrs stra ßen netz und

… stadt weit als neue Re gel höchst ge schwin dig keit“

ein ge führt wer den“.

Für Um welt aus schuss-Mit glied Fried rich Busch nicht

trag bar: „Grund sätz lich ist Tem po 30 ei ne gu te Sa che,

aber nicht als Norm für die gan ze Stadt.“ An de re Po li -

ti ker stimm ten zu. Es kön ne nicht sein, dass et wa der

Wil ly-Brandt-Ring zur 30-Zo ne wer de, mein te
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Chris toph Pesch (OP plus). Frank Pa the (Kli ma lis te)

kri ti sier te aber: „Ich bin ent setzt über FDP und OP

plus. Ich freue mich, dass Bür ger die In itia ti ve er grif -

fen ha ben und ihr Un be ha gen ge äu ßert ha ben.“

CDU-Rats herr Tim Feis ter hielt da ge gen: Man müs se

den An trag ge nau le sen: „Es geht um �ä chen de cken -

des Tem po 30. Da, wo an ge bracht ist, ist das gut. Das

wird in Le ver ku sen schon ge macht. Wir leh nen aber

pau scha le Zo ne 30 für ganz Le ver ku sen ab.“

Der städ ti sche Mo bi li täts ma na ger Chris ti an Sy ring

klär te dann die gel ten de Fak ten la ge: Im Le ver ku se ner

Mo bi li täts kon zept ste he schon drin, dass es ein

„Schnell fahr netz“ und ein „Lang sam fahr netz“ ge ben

wer de. Ei nen Fli cken tep pich mit mal 30 km/h, mal 50

km/h sol le es nicht mehr ge ben.


